
         

 
 
Weitere Anstrengungen für den Klimaschutz in der Stadt Laubach 
 
In der Auftaktveranstaltung am 17. März 2016 zum „Integrierten Klimaschutz-konzept“ 
und  „Klimaschutzteilkonzept für die öffentlichen Einrichtungen“ der Stadt Laubach 
werden die nächsten Schritte zur Verringerung der CO2 Emissionen vorgestellt 
 
Die Stadt Laubach macht weiterhin  Ernst mit dem Klimaschutz. Schon seit Jahren setzt sich die Stadt 
Laubach aktiv für den Klimaschutz ein. So wurden in den letzten Jahren z.B. im Bereich der Sport- und 
Kulturhalle sowie im Bereich der Straßenbeleuchtung erhebliche Investitionen getätigt um die Anlagen auf 
energie-und CO2 sparende Techniken umzustellen.  
 
Im Rahmen der Klimaschutzinitiative der Bundesregierung hat die Stadt Laubach nun ein integriertes 
Klimaschutzkonzept und ein Klimaschutzteilkonzept für die eigenen Liegenschaften an das Ingenieurbüro 
IBS-Stappenbeck aus Bammental in Auftrag gegeben. 
 
Mit dem integrierten Klimaschutzkonzept werden die spezifischen Ausgangssituationen sowie die 
technisch und wirtschaftlich umsetzbaren CO2-Minderungspotentiale analysiert. Es werden 
Entscheidungsgrundlagen und Steuerungsinstrumente erarbeitet, mit denen die Treibhausgas-emissionen 
und Energiekosten dauerhaft gesenkt werden können. 
 
Mit dem Klimaschutzteilkonzept für die eigenen Liegenschaften erfolgen eine Überprüfung des Zustandes 
und der Energieeffizienz der haustechnischen Anlagen sowie eine Begutachtung des Gebäudezustandes. 
Vorschläge zur Optimierung oder Sanierung der Anlagen und Gebäude werden unter ökologischen und 
ökonomischen Gesichtspunkten erarbeitet und in einem Konzept dargestellt. 
 
Das Projekt wird vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit mit dem 
Forschungszentrum Jülich GmbH als Projektträger gefördert. 
 
Am 17. März findet die Auftaktveranstaltung zum Integrierten Klimaschutzkonzept der Stadt Laubach statt. 
Des Weiteren wird das Ergebnis der Untersuchung für die öffentlichen Liegenschaften der Stadt Laubach 
vorgestellt. Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen sind dazu herzlich eingeladen. 
 

Auftaktveranstaltung zum „Integrierten Klimaschutzkonzept“ und 
„Klimaschutzteilkonzept für die öffentlichen Einrichtungen“ 

17. März 2016 um 19:00 Uhr 
Rathaus – Sitzungssaal, Friedrichstr.  11 

                                                                                                             
 
 

                                                        


